
Mit sieben Neuzugängen
aufgestellt
SF Volleyball-Herren starten in die zweite Bundesliga

ALigse. Den 21. September
2024 sollten sich die Volleyball-
freunde inundumLehrteherum
schon einmal in ihren Terminka-
lendern notieren, denn an die-
semTag beginnt für das Aufstei-
gerteamder SFAligse die Saison
in der zweiten Bundesliga Nord
(Herren). Die nun vom Trainer-
trio Harald Thiele, Roman Fei-
berg und Maximilian „Maxi“
Ströbl geführten Aligser Gallier
startenmit einemHeimspiel und
erwarten dazu den Kieler TV.
Dazu gibt es einige personelle
Veränderungen zu vermelden.
Wie zum Saisonende schon

Moritz Viemann, so hat nun
auch Tilman Barke seine Volley-
ballschuhe vorerst an den Nagel
gehängt, während Team-Junior
Benjamin Klink zum TK Hanno-
verwechselt, ummehr Spielpra-
xis zu erhalten. Zudem beende-
te Daniel Bremmer, der mit viel
Elan die vielfältigen Manage-
mentaufgaben für das SFA-Te-
am übernommen hat, seine ak-
tive Laufbahn. Der übrige Kader
bleibt zusammen, einzig hinter
demVerbleib von LukasWitten-
horst steht aus beruflichen
Gründennocheinkleines Frage-
zeichen.
Während die Rückkehr von

Mittelblocker Steffen Baueroch-
se schon vor einigen Wochen
verkündet werden konnte, sind
nun auch die weiteren Verstär-
kungen gefunden, so dass alle
Positionen doppelt besetzt sind.
Von den Giesen Grizzlys II, die
bereits seit der letzten Saison in
der zweiten Bundesliga spielen,
stoßen Außenangreifer Jannik
Schiller und Libero Damir Cebo-
tar zu den Sportfreunden und
mit dem21-jährigenMikaOpitz,
der im Landeskader des Jahr-
gangs 2003 stand, wechselt ein
talentierter Zuspieler vomDrittli-
gisten TK Hannover ins Gallier-

team. Vom USC Braunschweig,
der letzte Saison im Kampf um
die Drittligameisterschaft das
Nachsehen hatte und den SFA
den Aufstiegsplatz überlassen
musste, haben mit Börge Albers
(Mittelblock), Fabian Trost
(Außenangriff) und Christian
Suchanek (Diagonalangriff) drei
sehr erfahrene Spieler den Weg
nach Aligse gefunden. Mit die-
sen sieben Neuzugängen ist die
Kaderplanung jetzt abgeschlos-
sen.

Die neu formierte Mann-
schaft ist früher als ursprünglich
geplant, nämlich bereits Ende
Juni in den ersten Block der Sai-
sonvorbereitung gestartet. Nur
zuschauenkanndabei allerdings
derzeit nurNeuzugangChristian
Suchanek, dem gleich in einer
der erstenTrainingseinheiten ein
Außenband des rechten Fußes
gerissen ist und deshalb

zwangsläufig noch mindestens
drei Wochen pausieren muss.
WährenddessenhatauchMa-

nager Daniel Bremmer reichlich
zu tun, um das Team zu einem
dauerhaften Bestandteil der
zweiten Volleyball-Bundesliga
werdenzu lassen,denneineEin-
tagsfliegewollendieGallier dort
nicht sein. Vor allem die finan-
zielle Basis muss dafür stimmen,
denn die Fixkosten für die zwei-
te Bundesliga werden sich auf
rund 50.000 Euro belaufen,
gegenüber bisher 10.000 Euro
in der Dritten Liga. Von einem
professionellen Auftritt ist man
damit bei den Sportfreunden
immer noch weit entfernt, le-
diglich ein kostendeckender
Spielbetrieb ist damit zu errei-
chen. Spielergehälter oder An-
trittsprämien sind in diesem Be-
trag übrigens nicht enthalten,
denn die gibt es bei den Aligser

Galliern nicht, lediglich die Trai-
ner erhalten eine Aufwandsent-
schädigung auf Minijob-Basis.
Allein aus Eintrittsgeldern und
Cateringerlösen ist dieser Fi-
nanzbedarf nicht zu decken,
undso istBremmerdankbarund
froh, dass nicht nur die beiden
Hauptsponsoren – die Holding-
gesellschaftComitecGroupund
der Reiseveranstalter America
Unlimited, sondern auch die
teils sehr langjährigenBestands-
sponsoren den Galliern nicht
nur weiterhin die Treue halten,
sondern ihr Budget zur Zweitli-
gasaison durchweg sogar er-
höhthaben.UnddaErfolg ja be-
kanntlich sexy macht, haben
sich nach dem Aufstieg erfreuli-
cherweise auch bereits drei
neue Unterstützer gefunden,
von weiteren potentiellen För-
derern erhofft man sich noch
Zusagen.

Neuzugänge für die SFA: Steffen Bauerochse (links); Fabian Trost (oben, von links), Damir Cebotar,
Börge Albers; Christian Suchanek (unten, von links), Jannik Schiller und Mika Opitz. Foto: SFA

Schlägerei auf der Bahnhofstraße
Lehrte.Nach Angaben des Po-
lizeikommisssariats ist es in der
Nacht zum Sonntag, 14. Juli,
gegen 2.45 Uhr an der Bahn-
hofsunterführung mitten auf
der Straße zunächst zu verbalen
Streitigkeiten zwischen einem
56-Jährigenundeinem32-Jähri-
gengekommen. Plötzlich schlug
der jüngere und alkoholisierte
Mann zu und verletzte seinen
Kontrahenten im Gesicht.
Wie das Opfer später aussag-

te, sollen auf einmal nochweite-
reMännerdazugekommensein,
die ebenfalls auf ihn eingetreten
und eingeschlagen haben. Es
könne sich dabei um bis zu zehn
Personen handeln, sagte ein
Polizeisprecher amSonntag. Der

56-Jährige erlitt bei der Attacke
nachAngabender Ermittler Prel-
lungen imGesicht und amOber-
körper und klagte über Schmer-
zen. Er wurde mit einem Ret-
tungswagen in ein Krankenhaus
gebracht.
Als die Polizei auf der Bahn-

hofstraße eintraf, waren die Tä-
ter geflüchtet - bis auf den 32-
jährigen Schläger. Gegen ihn
wurdeeinVerfahrenwegenKör-
perverletzung eingeleitet sowie
mehrere Strafverfahren gegen
unbekannt.
Mögliche Zeugen, die Hinwei-

se auf die flüchtigenMänner ge-
ben können, sind gebeten, sich
unter Telefon (05132) 8270 zu
melden.

Vollsperrung nach Unfall auf der K131
Arpke. Am 10. Juli gegen 19
Uhr wollte ein 18-jähriger Re-
nault-Fahrer von der Arpker
Straße nach links auf die Schwü-
blingser Straße abbiegen. Hier-
bei übersah er einen entgegen-
kommenden Skoda, der von
einem 50-Jährigen gefahren

wurde. Es kam zum Zusammen-
stoß. Beide Fahrzeuge waren
nicht mehr fahrbereit undmuss-
ten abgeschleppt werden. Die
Feuerwehr war im Einsatz. Die
Unfallstelle musste in der Zeit
von 19.15 bis 20.15 Uhr teilwei-
se voll gesperrt werden.

Betrunkener mit
Beil unterwegs
Lehrte. Am 7. Juli gegen 18
Uhr meldete ein Zeuge der
Polizei, dass ein Mann mit
einem Beil in der Hand im
Neuen Zentrum zu Fuß unter-
wegs sei. Der Mann sei mit
einem weißen Ford Transit
vorgefahren und habe das
Neue Zentrum nach kurzer
Zeit wieder mit dem Fahrzeug
verlassen.
Der parkende Ford Transit

wurde kurz darauf von Polizis-
ten auf der Burgdorfer Straße
festgestellt. Auf dem Fahrer-
sitz befand sich ein 28 Jahre al-
ter Mann, der behauptete,
dass er das Fahrzeug nicht ge-
fahren sei. Der Mann war er-
heblich alkoholisiert. Eine
Atemalkoholkontrolle ergab
2,63 Promille. Ein Beil befand
sich im Fahrerraum des Ford.
Es wurde ein Strafverfahren

wegen Trunkenheit im Verkehr
eingeleitet. Nach Entschei-
dung der Staatsanwaltschaft
Hildesheim wurde eine Blut-
probe bei dem Tatverdächti-
gen entnommen.

Zwei Sitzbänke aufgebaut
Lehrte. Der Spielplatz „Raa-
bestraße“ in der Lehrter Kern-
stadt wurde um zwei Sitzbän-
ke erweitert.Mit Dank zurAus-
stattung informiert die Stadt-
verwaltung: „Möglich gewor-
den ist dies durch eine Spende
derWohnungsgenossenschaft
Lehrte eG. Diese wurde im Jahr
1897 gegründet und ist somit
die älteste Wohnungsgenos-
senschaft im Lehrter Stadtge-
biet. Sie vermietet aktuell rund
90 Wohnungen.“ Fachmän-
nisch aufgebaut wurden die
beiden 3.300 Euro teuren Sitz-
bänke von Mitarbeitern des
städtischen Fachdienstes Bau-
betrieb.

Neu an der Raabestraße aufgebaut (hinten, von links): Boris Kac-
zkowski (Fachdienst Baubetrieb), Hans-Jürgen Stellfeldt (Woh-
nungsgenossenschaft), Detlef Bohlemann (Fachdienst Baubetrieb);
vorne links: Anja Ebel (Fachdienst Grünplanung und Umwelt) und
Norbert Ehlers (Wohnungsgenossenschaft).

Foto: Stadt Lehrte / Fabian Nolting

Wohnberatung
nutzbar
Lehrte.Da sichAnsprücheund
Bedürfnisse an die eigene Woh-
nung mit zunehmendem Alter
oder durch bestimmte Krank-
heitsbilder ändern können, sind
Veränderungen unter Umstän-
den sinnvoll. In dem Vortrag am
Donnerstag, 25. Juli, um 10 Uhr
in der Begegnungsstätte Goet-
hestraße 12 gibt es dazu einen
Vortrag undHinweise zur barrie-
rearmen Umgestaltung. Im An-
schluss des Vortrags gibt es die
Gelegenheit, individuelle Anlie-
gen zu besprechen und einige
Hilfsmittel selbst auszuprobie-
ren. Die Teilnahme ist kostenfrei,
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Mit freundlicher Unterstützung

 Alle Aufführungen finden freitags um 20.00 Uhr im Theater am Berliner Ring statt.
 Die Veranstalter bieten 5 Abonnements an:

„MARATHON“: acht Vorstellungen (Gesamtpreise von 86,00 € bis 140,00 €)
„WAHL-ABO“: drei Vorstellungen (Gesamtpreise von 47,00 € bis 64,00 €)
„WAHL-ABO“: fünf Vorstellungen (Gesamtpreise von 73,50 € bis 100,00 €)
„CLASSICO“: vier Vorstellungen klassischen Inhalts (Gesamtpreise von 43,00 € bis 70,00 €)
„LIGHT ACTION“: vier Vorstellungen mit dem etwas leichteren Programm

(Gesamtpreise von 47,00 € bis 74,00 €)
 Informationen, Abonnementbuchung und Einzelverkauf:

- Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße 2, 31303 Burgdorf, und www.reservix.de
 Ermäßigungen für VVV-Mitglieder und Jugendliche.

Gastspiele des Theaters für Niedersachsen in der Saison 2024/2025
27. September 2024 Der ewige Spießer

Schauspiel nach dem gleichnamigen Roman
von Ödön von Horváth

08. November 2024 Warten auf’n Bus
Komödie von Oliver Bukowski
nach der gleichnamigen Fernsehserie

06. Dezember 2024 Das kunstseidene Mädchen
Chanson-Musical nach dem gleichnamigen Roman
von Irmgard Keun

17. Januar 2025 Sweeney Todd -
der teuflische Barbier von der Fleet Street
Musical-Thriller von 1979

14. Februar 2025 Don Quijote
Schauspiel von Rebekka Kricheldorf
nach Miguel de Cervantes

28. März 2025 Unendliche Sterne – eine musikalische Spurensuche
Glitzernder musikalischer Abend über
unvergessene Ausnahmekünstlerinnen!
(u.a. Marylin Monroe, Judy Garland,
Billie Holiday, Whitney Houston, Amy Winehouse)

25. April 2025 Im Menschen muss alles herrlich sein
Schauspiel nach dem Roman von Sasha Marianna Salzmann

23. Mai 2025 Und täglich grüßt das Murmeltier
Nach dem gleichnamigen Film
und der Erzählung von Danny Rubin
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